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Kleine Anfrage
der Abgeordneten Klaus Ernst, Jutta Krellmann, Dr. Rosemarie Hein,  
Susanna Karawanskij, Cornelia Möhring, Norbert Müller (Potsdam), Dr. Petra Sitte,  
Dr. Axel Troost und der Fraktion DIE LINKE.

Arbeitslosigkeit von Lehrkräften

Dass sich die Zahl der befristeten Arbeitsverträge in den letzten 20 Jahren mehr 
als verdreifacht hat, zeigt die Antwort der Bundesregierung auf die Kleine 
Anfrage der Fraktion DIE LINKE. zur Befristung von Arbeitsverträgen auf 
Bundestagsdrucksache 18/1029. Als Branche mit dem höchsten Befristungs-
anteil im Jahr 2013 wird dort die Branche „Erziehung und Unterricht“ aufge-
führt. Es ist hinlänglich bekannt, dass insbesondere Lehrkräfte von Befristungen 
betroffen sind. Der Gewerkschaft „Erziehung und Wissenschaft“ zufolge, wer-
den tausende Lehrerinnen und Lehrer über die Sommerferien in die Arbeits-
losigkeit entlassen (vgl. www.gew.de/Skandaloese_Befristungspraxis_Lehrer_ 
als_Saisonarbeiter.html).

Wir fragen die Bundesregierung:
1. Wie viele Lehrkräfte mit Lehrtätigkeiten an allgemeinbildenden Schulen 

waren nach Kenntnis der Bundesregierung in den Jahren 2012 bis 2014 ar-
beitslos gemeldet (bitte nach Monat, Bundesland, Geschlecht und Alter auf-
schlüsseln)?

2. Wie viele Lehrkräfte mit Lehrtätigkeiten an allgemeinbildenden Schulen 
waren nach Kenntnis der Bundesregierung in den Jahren 2012 bis 2014 ar-
beitssuchend gemeldet (bitte nach Monat, Bundesland, Geschlecht und Alter 
aufschlüsseln)?

3. Wie viele gemeldete Stellen für Lehrtätigkeiten an allgemeinbildenden Schu-
len gab es nach Kenntnis der Bundesregierung in den Jahren 2012 bis 2014 
(bitte nach Monat, Bundesland, Geschlecht und Alter aufschlüsseln)?

4. Wie entwickelten sich nach Kenntnis der Bundesregierung seit dem Jahr 
2012 jährlich die Zugänge in Arbeitslosigkeit von Lehrkräften aus Beschäf-
tigung am ersten Arbeitsmarkt (bitte nach Monat, Bundesland, Geschlecht 
und Alter aufschlüsseln)?

5. Wie entwickelten sich nach Kenntnis der Bundesregierung seit dem Jahr 
2012 jährlich die Abgänge aus Arbeitslosigkeit von Lehrkräften in Beschäf-
tigung am ersten Arbeitsmarkt (bitte nach Monat, Bundesland, Geschlecht 
und Alter aufschlüsseln)?
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6. Wie entwickelten sich nach Kenntnis der Bundesregierung im Zeitraum der 
Jahre von 2001 bis 2011 jährlich die Zugänge in Arbeitslosigkeit von Lehr-
kräften an allgemeinbildenden Schulen aus Beschäftigung am ersten Arbeits-
markt (bitte nach Monat, Bundesland, Geschlecht und Alter aufschlüsseln)?
Falls keine ausreichenden Daten vorliegen, wie verlief die Entwicklung nach 
Kenntnis der Bundesregierung im Wirtschaftszweig „Erziehung und Unter-
richt“ allgemein (bitte nach Monat, Bundesland, Geschlecht und Alter auf-
schlüsseln)?

7. Wie entwickelten sich nach Kenntnis der Bundesregierung im Zeitraum der 
Jahre von 2001 bis 2011 jährlich die Abgänge aus Arbeitslosigkeit von Lehr-
kräften an allgemeinbildenden Schulen in Beschäftigung am ersten Arbeits-
markt (bitte nach Monat, Bundesland, Geschlecht und Alter aufschlüsseln)?
Falls keine ausreichenden Daten hierzu vorliegen, wie verlief die Entwick-
lung nach Kenntnis der Bundesregierung im Wirtschaftszweig „Erziehung 
und Unterricht“ allgemein (bitte nach Monat und Bundesland, Geschlecht 
und Alter aufschlüsseln)?

Berlin, den 29. Juni 2015
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